
Hallenturnier des BGSC Deutsch Wagram

10 Spielerinnen und Spieler von BLW gehen an den Start, 5 davon 

finden sich in LKL C, 4 in LKL B und daher 1 Spieler in LKL A, wobei in 

jeder LKL 21 Starter zu vermelden sind.

In LKL C erreichen Dominik und 

Michael das KO-Finale. Michael 

unterliegt in Runde 2 Werner 

Kladler, der dann seinerseits im 

Finale von Dominik geschlagen 

wird! Bravo, Dominik!!

In LKL B gelingt es nur Marcel, 

ins KO zu kommen, wo er erst 

im Finale Christian Sawczak

unterliegt, und somit Platz 2 

erreicht – Gratulation!!!

In LKL A liefern sich die Besten 

heiße Schlachten. Schließlich 

setzt sich HP Werner vor 

Herbert Ziegler, Elsa Kammerer 

und Michael Riegler durch!

Tagesbestscore über drei Durchgänge mit 59 spielt HP Werner, dem 

auch gleich in Runde 1 ein 18er gelingt!!
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WERNER Hans Peter

SCHÖLLER Manfred

EIDLER Michael

KAMMERER Elisabeth

GRUBER Elisabeth

RIEGLER Michael

GNADENBERGER Johann

ZIEGLER Herbert

WERNER Hans Peter

KAMMERER Elisabeth3. Platz

LEISTUNGSKLASSE  A

WERNER Hans Peter

KAMMERER Elisabeth

WERNER Hans Peter

RIEGLER Michael

ZIEGLER Herbert

ZIEGLER Herbert



SAWCZAK Christian

ETTENAUER Rudolf3. Platz

LEISTUNGSKLASSE  B

BALEK Brigitta

GAL Marcel

GAL Marcel

SAWCZAK Christian

ETTENAUER Rudolf

SAWCZAK Christian

7

2

SCHUSTER Richard

BALEK Brigitta

SLOVACEK Johannes

GAL Marcel

SAWCZAK Christian

RADLER Roman

STEININGER Karl Robert

ETTENAUER Rudolf
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APELTAUER Dominik

WOLF Michael3. Platz

LEISTUNGSKLASSE  C

WOLF Michael

KLADLER Werner

KLADLER Werner

APELTAUER Dominik

BAUER Manfred

APELTAUER Dominik
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BARTH Andreas

WOLF Michael

KLADLER Werner

NOWITSCH Ingrid

OFNER Johann

APELTAUER Dominik

BAUER Manfred

SCHNÖLL Rudolf
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